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Franta ist
Bestplatzierter
der Region

Skat: Tagessieg geht
nach Zwenkau

Spora. 49 Skatspieler reizten
beim12.Turnier des 15.Dreilän-
dereckskats in der SporaerGast-
stätteCalienteCubaumdie zwei
Seriensiege und um den Ge-
samttagessieg.Mit zwölf Platzie-
rungen imTopTender dreiWer-
tungen waren die Skatfreunde
aus der sächsischen Region am
erfolgreichsten.
DenSieg inder erstenSerie er-

rang mit 1530 Punkten der
Zwenkauer Günter Winkler mit
1530 Punkten vor dem Leipzi-
ger Bernd Grube (1502 Punkte)
und demWeißenfelser Hartmut
Greiner (1443 Punkte).
In der zweiten Serie erspielte

sich der Geraer Matthias Gehl-
mann mit 1366 Punkten den
Sieg.Mit nur achtPunktenweni-
ger wurde Karl-Heinz Richter
aus Böhlen Serienzweiter. Platz
drei ging an den Sieger der ers-
ten Serie Winkler mit
1320 Punkten, was für ihn für
seinen ersten Tagessieg ausrei-
chend war. Es war sein erster
Sieg in der laufenden Saison,
den ermit 2850 Punkten errang.
Den zweiten Platz erspielte

sich der Zeitzer Gerd Riese mit
seinen zwei gleichmäßig guten
Serien mit 2671 Punkten Der
dritte Platz ging mit 2416 Punk-
ten an den Tröglitzer Heinz-Jür-
genHilpert.
In der Jahresgesamtwertung

konnte der Leißlinger Hart-
mann den Abstand zum führen-
den UliWahren aus Trebnitz bis
auf zwei Punkte verringern.
Drittplatzierter ist weiterhin der
Markkleeberger Udo Liesewicz.
Der Göldschener Hermann
Franta ist als Fünfter in dieser
Wertung Bestplatzierter des
Altenburger Landes.
Der 13. Spieltag beim

15. Dreiländereckskat wird am
kommenden Dienstag, 27. De-
zember, 17.30 Uhr, in der Bros-
sener Gaststätte Dreiländereck
gespielt. Anmeldungen bis
17.20 Uhr. (W.C.)

Geschenke gibt‘s schon vor Weihnachten
Sparkasse Altenburger Land unterstützt sieben Kinder- und Jugendtreffs aus dem Landkreis mit jeweils  Euro

Altenburg. Die Wunschzettel
sind geschrieben: neue Tontech-
nik, Spielzeug, eine Tischtennis-
anlage und, und, und. Sieben
Kinder- und Jugendtreffs aus
dem Landkreis können sich die-
se Wünsche nun erfüllen. Ge-
holfen wird ihnen dabei von der
SparkasseAltenburger Land.
„Wir haben mit den Kindern

schon gefiebert, wie viel Geld
wir wohl bekommen“, sagt
Christina Hädrich, Leiterin des
Schülerfreizeitzentrums (SFZ)
Schmölln. Denn das war bis zur
Spendenübergabe ein Geheim-
nis, zu der siebenKinder- und Ju-
gendtreffs nach Altenburg in die
Zentrale der Sparkasse Alten-
burger Land eingeladen worden
sind. Siebenmal 1000 Euro sind
es dann geworden. „Wir unter-
stützen Wissenschaft, Sport,

Kultur und Soziales“, sagt
Daniel Höhn, Vorstandsmit-
glied der Sparkasse Altenburger
Land. Die Hilfe für Kinder- und
Jugendeinrichtungen sei aber
nicht so präsent in der öffent-
lichen Wahrnehmung. „Die
Jugend ist unsere Zukunft“, sagt
Höhn. Deswegen war die Spen-
denübergabe nicht nur finan-
zielle Hilfe, sondern auch ein
Zeichen, dass das Geldinstitut
so kurz vor Weihnachten und
sehr medienwirksam auf diesen
Aspekt hingewiesen hat.
Neben dem SFZ Schmölln

freuten sich auchEast Side,Rote
Zora, Abstellgleis und das Kin-
der- und Jugendhaus aus Alten-
burg, das Schüler-Jugend-Frei-
zeitzentrum Meuselwitz sowie
Villa Kunterbunt aus Lucka
über jeweils 1000Euro. (cofi)

Sieben Kinder- und Jugendtreffs aus dem Landkreis erhalten jeweils  Euro von der Sparkasse Altenburger Land.
Foto: Cordula Fischer

Altenburger
Amtsgericht
rüstet auf

Neue Schleuse soll für mehr Sicherheit sorgen

Von JörgWolf

Altenburg. Im Altenburger
Amtsgericht gelten seit Kurzem
verschärfte Sicherheitsauflagen:
Wer in dem ehrwürdigen Bau
gegenüber dem Skatbrunnen
einen Termin hat oder eine Ver-
handlung besucht, muss sich
einer verschärften Personen-
kontrolle unterziehen.
Aus diesem Grund wurde am

Eingang Sicherheitspersonal
stationiert, das sich mit jedem
Besucher befasst. Zudem steht
dort nun eine Scannerschleuse
wie an Flughäfen, durch die
jederGast hindurchmuss. Diese
soll verborgene Gegenstände
ausMetall anzeigen.
„Natürlich dienen diese Kon-

trollen der Sicherheit des Ge-
richts und dessen Arbeit. Hier
wurde einBeschluss derLandes-
regierung umgesetzt, der bereits
Ende 2012 gefasst wurde“,
erklärt der stellvertretende Di-
rektor des Amtsgerichts, Sandy
Reichenbach.

Dienstablauf und
Besucher sichern

Reagiert habe man damit nicht
nur auf eventuell drohende An-
schläge. Vielmehr seien auch
eine Reihe von blutigen Zwi-
schenfällen an Gerichten der
Auslöser gewesen, die in den
zurückliegenden Jahren
deutschlandweit für Schlagzei-
len sorgten. So manche Tragö-
die ist noch in Erinnerung: In
Dresden wurde eine Zeugin im
Gerichtssaal erstochen, in
Landshut kamen zwei Personen
ums Leben, in Dachau wurde
ein Staatsanwalt erschossen.
„Keineswegs soll mit den Vor-

kehrungen Panik geschürt wer-
den. Vielmehr geht es darum,
dass der Dienstablauf sowie alle
Besucher sicher sind“, betont
der Richter. Um diese zusätzli-
chen Kontrollen personell abzu-
federn, sei extra zusätzliches
Personal einer externen Sicher-
heitsfirma eingestellt worden.
In drei Stufen laufe ab sofort

die Sicherheitsüberprüfung ab.
Zum einen müsse jeder Besu-
cher den Scanner durchlaufen.
Außerdem werden die Identität
eines jeden sowie das Anliegen
erfragt und überprüft. Auch eine
Inaugenscheinnahme dermitge-
führten Taschen sei verbindlich
vorgeschrieben. Alle so genann-
ten gefährlichen Gegenstände,
also auch Alltagsgegenstände,
die zu gefährlichen Waffen wer-
denkönnten,müssenkünftig am
Einlass abgegeben werden. „Da-
zu zählen unter anderemNagel-
feilen und Schraubendreher. Sie
werden verwahrt und beim Ver-
lassen wieder zurückgegeben“,
erörtert Reichenbach, der
zugleich rät, ohne solche Dinge
beiGericht zu erscheinen.
Sandy Reichenbach kann den

verschärften Kontrollen durch-
aus etwas abgewinnen. Wohl-
wissend, dass es in der Vergan-
genheit auch im Altenburger
Amtsgericht zu „unliebsamen
Zwischenfällen kam, die keiner
braucht.“Zwarhabe eskeineAt-
tacken gegeben, bei denen am
Ende sogar Blut floss. „Aber
Vorfälle, bei denen bei bestimm-
ten Personen die Emotionen
hochkochten und es sehr laut-
starkwurde, gab es durchaus.“
Von den Kontrollen ausge-

schlossen sei eine definierte
Gruppe von Personen. „Dazu
zählen die bei Gericht Beschäf-
tigten, die Richter, Rechtsanwäl-
te, Pressevertreter sowie Mit-
arbeiter anderer öffentlicher Be-
hörden, die persönlich bekannt
sind oder sich ausweisen kön-
nen.“ Auswärtige Anwälte, die
sich nicht ausweisen können,
müssten sich hingegen der Prüf-
Prozedur unterziehen.
Die Sicherheitsmaßnahmen

in Altenburg reihen sich ein in
aktuelle Vorkehrungen an all je-
nen Gerichten Thüringens, wo
auch Schöffengerichte urteilen.
Den Anfang machten die Ober-
landes- und Landgerichte. „Be-
troffen sind in Thüringen neun
Justizbehörden einschließlich
Altenburg. Bis Dezember 2017
sollen alle Gerichtsgebäude
solche Sicherheitskontrollen
haben“, so Reichenbach.
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Gastspiel der
Dance Masters

Schmölln. Nach der erfolg-
reichenTournee 2015/16 gastie-
ren die DanceMasters mit „Best
of Irish Dance“ in Schmölln.
Der Auftritt ist für den 4. Febru-
ar in der Schmöllner Ostthürin-
genhalle geplant. Beginn ist um
20Uhr.

n Tickets gibt es unter
anderem imPressehaus der
Ostthüringer Zeitung in Gera

Eiskalt, aber schön: das Ponitzer Renais-
sanceschloss und der Schlosspark. DieMi-
nusgrade haben dafür gesorgt, dass die
Pflanzenmit einer Schichtweißer Kristalle
überzuckert sind. Wegen der winter-
lichen Temperaturen ruhen auch die Bau-

arbeiten an dem Denkmal. Dort ist vor ei-
nigen Wochen begonnen worden, einen
Weg zur Rückseite des Gebäudes anzule-
gen. Er soll Menschen mit Behinderung
künftig den barrierefreien Zugang ins
Innere ermöglichen. Foto: Cordula Fischer

Bald geht‘s barrierefrei ins Schloss

Weidenweg ist wieder befahrbar
Ausbau und Instandsetzung in Mockern für   Euro

Mockern. Der Weidenweg in
Mockern ist wieder befahrbar.
Die Straße war von Mai bis De-
zember dieses Jahres gesperrt,
da sie instandgesetzt und ausge-
baut wurde. Schäden der Hoch-
wasserkatastrophe 2013 wur-
den ebenfalls beseitigt. Zweck-
verband Altenburger Land
(ZAL) und Gemeinde Nobitz
agierten als Partner für dieses
Gemeinschaftsprojekt. Neben
Straßeninstandsetzung und
-ausbau wurden auch Regen-

wasser- und Schmutzwasserka-
nal verlegt sowie zwölf Hausan-
schlüsse dafür errichtet. Ferner
verlegte der ZAL 300 Meter
Wasserversorgungsleitung,
auch dafür waren zwölf neue
Hausanschlüsse nötig. Die Auf-
träge für Planung, Bauausfüh-
rung sowie Sicherheits- und Ge-
sundheitskoordination gingen
an Unternehmen aus Nobitz,
Schmölln und Gößnitz. Insge-
samt investierten Gemeinde
und Zweckverband 870000Eu-

ro.Dabei entfielen 330 000Euro
auf dieGemeinde, 540 000 Euro
bezahlte der ZAL. Fördermittel
in Höhe von insgesamt
122000Euro flossen im Rah-
men des Aufbauhilfeprogram-
mes zur Wiederherstellung der
Infrastruktur in denGemeinden
infolge des Hochwassers vom
18. Mai bis zum 4. Juli 2013 in
Thüringen. Förderfähig bei die-
sem Projekt war allerdings nur
der Straßenbau, der in Regie der
Gemeinde lief. (jabo)

Freigabe des Weidenweges in Mockern, der für
insgesamt   Euro grundhaft ausgebaut und
instand gesetztworden ist. Foto: GemeindeNobitz

In Getränkehandel
eingebrochen

Schmölln. Im Zeitraum vom
19. bis 20.Dezember wurde in
der Sommeritzer Straße in einen
Getränkehandel eingebrochen.
Unbekanntebrachengewaltsam
die Tür zum Lagerraum auf und
entwendeten Tabakwaren so-
wie Spirituosen. Zudem ent-
stand Schaden durch die Be-
schädigungen beim Eindringen
in denLageraum.

n WerHinweise zur Tat oder den
Tätern geben kann, soll sich
bitte bei der PI Altenburger
Land () melden

Straftat
angedroht

Altenburg. Am Dienstag gegen
11.25 Uhr, betrat ein polizeibe-
kannter Asylbewerber ein
Geschäft inderWallstraße.Dort
drohte er den Angestellten mit
den Worten „I killing you…“
und griff an seine Seite mit sei-
ner imaginärenWaffe. Anschlie-
ßend verließ er das Geschäft
wieder.
Durch die Polizei konnte der

24-Jährige aufgegriffen und vor-
läufig festgenommen werden.
Über die weiter Verfahrenswei-
se entscheidet die Staatsanwalt-
schaft. In der Vergangenheit ist
er bereits mehrfach wegen
gleichgelagerter Sachverhalte in
Erscheinung getreten.

Pkw fährt
auf Lkw auf

Nobitz. Zu einem Verkehrsun-
fall kam es am Dienstag gegen
12.45Uhr, auf der B 93.
Ein 43-jähriger Fahrer eines

Lkw Scania und ein 29-jähriger
Fahrer eines Pkw VW befuhren
die B 93 in Richtung Altenburg.
In der Ortschaft Lehndorf muss-
te der Lkw auf Grund einer vor
ihm fahrenden Kehrmaschine
verkehrsbedingt abbremsen.
Der Pkw-Fahrer bemerkte dies
zu spät und fuhr auf den Lkw
auf. An beiden Fahrzeugen ent-
stand Schaden.

Flugwelt mit
Sonderöffnungstag

Nobitz. Am 30. Dezember gibt
es einen Sonderöffnungstag der
Flugwelt Altenburg-Nobitz e. V.
Es ist der letzte Tag im Jahr, an
dem Interessierte das Luftfahrt-
museum besuchen können. Ge-
öffnet ist in der Zeit von 10 Uhr
bis 16.30Uhr.
Neben der geschichtlichen

EntwicklungdesFlugplatzes fin-
den sich im Museum zahlreiche
Exponate in der Ausstellung,
von Instrumenten und Flug-
zeugteilen über detailgetreue
Modelle bis zu kompletten Flug-
zeugen wie die MiG-21 SPS und
der Neuzugang des Jahres 2007,
die Breguet BR1150 „Atlantic“.
Dieses Flugzeug, der Stolz des
Vereins, wurde im Dezember
2006 beim Marineflieger-
geschwader 3 in Nordholz
außer Dienst gestellt und im
April 2007 führte der letzte Flug
zum Flughafen Altenburg-No-
bitz. Inzwischen ist der Flieger
imAußengelände zu sehen.


